
�ŵ�^ŽŶŶƚĂŐ͕�ĚĞŵ�Ϯϭ͘�:Ƶůŝ� 
ŵĂĐŚƚĞ�ƐŝĐŚ�ĞŝŶĞ�'ƌƵƉƉĞ�ƵŶĞƌƐĐŚƌŽĐŬĞŶĞƌ 

WĨĂƌƌďĞǁŽŚŶĞƌ�ƚƌŽƚǌ�ƟĞĬćŶŐĞŶĚĞƌ�'ĞǁŝƩĞƌǁŽůŬĞŶ 
ĂƵĨ�ĚĞŶ�tĞŐ͘��ĂƐ��ŝĞů�ĚĞƐ�WĨĂƌƌǁĂŶĚĞƌƚĂŐĞƐ�ǁĂƌ�ĚŝĞ��ŽƌŅĂƉĞůůĞ 

ŝŶ�dŝƌƐĐŚĞŶďĞƌŐ͘��Ğŝ�–ŶŽĐŚ–�ƚƌŽĐŬĞŶĞŵ�tĞƩĞƌ�ĞƌƌĞŝĐŚƚĞŶ�ǁŝƌ�ƵŶƐĞƌ��ŝĞů͘� 
EĂĐŚ�ĞŝŶĞƌ�ŬƵƌǌĞŶ��ŶĚĂĐŚƚ�ďŽƚ�ĚŝĞ�<ĂƉĞůůĞ�ďĞŝ�ĚĞƌ��ŐĂƉĞ�^ĐŚƵƚǌ�ǀŽƌ�ĚĞŵ�ĞŝŶƐĞƚǌĞŶĚĞŶ 

ZĞŐĞŶ͘��ŝĞƐĞƐ��ŝůĚ�ŵĂŐ�ǁŽŚů�ĂƵĐŚ�ĚĞŶ�tĞŐ�ƵŶƐĞƌĞƌ�WĨĂƌƌŐĞŵĞŝŶĚĞ�ǁŝĞĚĞƌƐƉŝĞŐĞůŶ͗�^ŝŶĚ�ǁŝƌ�ǀŽƌ�ĞŝŶĞŵ 
:ĂŚƌ�ŵŝƚ�ĞŝŶŝŐĞƌ�^ŽƌŐĞ�ŝŶ�ĚĞŶ�WĨĂƌƌǀĞƌďĂŶĚ�ŐĞƐƚĂƌƚĞƚ͕�ƐŽ�ĨƺŚƌƚ�ƵŶƐĞƌ�tĞŐ�ŝŵ�ŬŽŵŵĞŶĚĞŶ�:ĂŚƌ�ŚŝŶĞŝŶ�ŝŶ�ĚĞŶ�^ĞĞůƐŽƌͲ
ŐĞƌĂƵŵ͕�ŐĞŵĞŝŶƐĂŵ�ŵŝƚ�ĚĞŶ�WĨĂƌƌĞŶ��ŐŐĞƌƐĚŽƌĨ-<ƵŵďĞƌŐ-^ƚ͘�ZĂĚĞŐƵŶĚ͘��ŝĞ�'ĞƐĐŚŝĐŚƚĞ�ƵŶƐĞƌĞƐ�WĨĂƌƌǁĂŶĚĞƌƚĂŐĞƐ�
ŵĂŐ�ƵŶƐ�ůĞŚƌĞŶ͗�&ƺƌĐŚƚĞƚ�ĞƵĐŚ�ŶŝĐŚƚ͊�tĂƐ�ĂƵĐŚ�ĂƵĨ�ĚŝĞƐĞŵ�tĞŐ�ƉĂƐƐŝĞƌƚ͕�ǁŝƌ�ĚƺƌĨĞŶ�ƵŶƐ�ŐĞďŽƌŐĞŶ�ĨƺŚůĞŶ�ƵŶƚĞƌ�ĚĞŵ�

�ĂĐŚ�ƵŶƐĞƌĞƐ�ŐĞŵĞŝŶƐĂŵĞŶ�'ůĂƵďĞŶƐ͘�/ĐŚ�ůĂĚĞ�^ŝĞ�ĂůůĞ�ĞŝŶ͕�ĚŝĞƐĞŶ�tĞŐ�ĂůƐ�ůĞďĞŶĚŝŐĞ�WĨĂƌƌŐĞŵĞŝŶĚĞ�ŵŝƚǌƵŐĞŚĞŶ͊� 
DĂŶĨƌĞĚ�<ŽŚůĨƺƌƐƚ 



$XV�GHP�3IDUUOHEHQ 6HLWH�� 

,035(6680�-�0HGLHQLQKDEHU�� 
3IDUUH�6W��0DUHLQ�DP�3LFNHOEDFK 
�����6W��0DUHLQ�EHL�*UD]��0DUNW�����7HO������������� 
(-0DLO��VW�-PDUHLQ-SLFNHOEDFK#JUD]-VHFNDX�DW 
ZZZ�VW-PDUHLQ-SLFNHOEDFK�JUD]-VHFNDX�DW 

)�U�GHQ�,QKDOW�YHUDQWZRUWOLFK��3��6WHIDQ�hEODFNQHU�69'��5HGDNWLRQ�
XQG�/D\RXW��0DQIUHG�.RKOI�UVW��)RWRV��3IDUUH��VRZHLW�QLFKW�DQGHUV�
YHUPHUNW��'UXFN��'UXFNHUHL�0RVHU�	�3DUWQHU�*PE+��$XIODJH�������
6W�FN��(UVFKHLQXQJVRUW�������6W��0DUHLQ�EHL�*UD]��(UVFKHLQXQJVZHL�
VH�YLHUWHOMlKUOLFK��1lFKVWHU�5HGDNWLRQVVFKOXVV������-XOL����� 

Gemeinsam unterwegs 
 
Dieser Titel ist derzeit auch in der 
Kirche ein vielberedeter, sowohl 
im Kleinen als auch weltweit. 
Dort wird dafür ein, aus dem Grie-

chischen kommendes Wort gebraucht: Synodali-
tät. „Syn“ bedeutet mit, „Hodos“ Weg. In diesem 
Sinn versteht sich Kirche als eine Gemeinschaft 
des gemeinsamen Weges. Das Wort Synode, die 
(Bischofs-)Versammlung, kommt auch von daher.  
Was damit gemeint ist, kann zunächst an einem 
(gemeinsamen) Wandertag gesehen und erfahren 
werden. Zum gemeinsamen Unterwegssein 
braucht es neben den TeilnehmerInnen ein Ziel 
und entsprechende Organisation. Wir alle wissen 
aus Erfahrung, dass die Institution Kirche we-
sentlich komplexer ist als ein Wandertag und 
können das etwa auch schon am konkreten Leben 
in der Familie sehen. 
Dennoch erscheint es mir höchst zulässig, das 
Leben der Kirche zunächst mit einem gemeinsa-
men Wandertag zu vergleichen, wenn wir eben 
zunächst auf die Grundhaltungen schauen, die 
einen gemeinsamen Wandertag gelingen lassen – 
und so auch das kirchliche Leben. Diese sind ja 
zunächst dieselben. 
Wenn wir also Überlegungen darüber anstellen, 
wie kirchliches Leben gelingen kann und soll, 

sollten wir schlicht beim Gelingen eines gemein-
samen Wandertages beginnen und dabei jeder 
sich selbst danach fragen, was ich persönlich da-
zu beitragen will und kann. 
Der geschichtliche Wandertag der Kirche ist be-
kanntlich ein sehr langer, ereignisreicher und 
vielfältiger. Da sammelt sich viel an, das aber 
nicht immer gleich bedeutsam bleibt. Entschei-
dungen zu notwendigem Zurücklassen und zu 
Neueinstiegen sind zu treffen. Manchmal durch 
konkrete Umstände auch erzwungenermaßen. 
Was das alles für uns in St. Marein bedeuten 
kann, dazu siehe die Ausführungen von Manfred 
Kohlfürst. So wünsche ich uns, und auch der gan-
zen Kirche, in dieser unbeständigen Zeit Gelas-
senheit und Zuversicht auf diesem Weg. In Dank-
barkeit den Mitgliedern des PGR für ihren Ein-
satz sowie allen Anderen, die großherzig ihre 
Dienste tun 
Hier kann die wichtige Rede von Papst Franzis-
kus aus dem Jahr 2015 anlässlich des 50. Jahres-
tages der Errichtung der Bischofssynode nachge-
lesen werden. Sie gilt als wichtiger Startpunkt 
der derzeitigen Rede vom „synodalen Weg“ in der 
Kirche, von der Synodalität. 
 
http://w2.vatican.va/content/francesco/de/speeche
s/2015/december.index.html 

W͘�^ƚĞĨĂŶ�mďůĂĐŬŶĞƌ͕�^s� 

Liebe PfarrbewohnerInnen,  
liebe Leserinnen und Leser 

unseres Pfarrblattes! 
 
Gemäß dem, am 1. Adventsonn-
tag 2017 vorgestellten Zukunfts-
bild der Kath. Kirche in der Stei-
ermark befinden wir uns bereits 
mitten in der Umsetzungsphase. 
Bis zum 31. August 2020 sollen 
die Vorbereitungen der Seelsor-
geräume abgeschlossen sein, da-
mit diese mit 1. September 2020 
in Funktion treten können. Was 
heißt das nun konkret für uns 
als Pfarrgemeinde? 

Der Pfarrverband Nestelbach-
Laßnitzhöhe-St. Marein wird 
mit 31. August 2020 aufgelöst. 
Ab 1.9. befinden wir uns im ge-
meinsamen Seelsorgeraum mit 
Eggersdorf-Kumberg-St. Rade-
gund und Nestelbach-
Laßnitzhöhe! Die Organisati-
ons– und Leitungsverantwortli-
chen für den SR wurden bereits 
bestellt und so geht es nun da-
ran, diese große Einheit so zu 
gestalten, dass Kirche auch in 
Zukunft in den einzelnen Pfar-
ren erlebbar bleibt. Dazu wird 
immer mehr auch das Engage-

ment ehrenamtlicher Mitarbei-
ter gefordert sein. Wir werden 
darüber nachdenken, wo wir los-
lassen müssen, weil gewisse 
Dinge und gewohnte 
„Selbstverständlichkeiten“ in 
Zukunft nicht mehr möglich sein 
werden. Diese Reflektion des 
Bestehenden schafft aber auch 
die Möglichkeit, Platz für Neues 
entstehen zu lassen. Die Ant-
worten auf aktuelle Fragen müs-
sen für die jeweilige Zeit und 
Situation gefunden werden.  Wir 
im PGR versuchen, diesen Weg 
aktiv mitzugestalten. In Vorbe-    



6HLWH�� 

1HXH�.�FKH�LP�
3IDUUKHLP� 

1DFKGHP�GLH�DOWH�.�FKH�LP�3IDUU�
KHLP� LQ� GLH� -DKUH� JHNRPPHQ�ZDU�
XQG� GLHVH� QLFKW� PHKU� JHQ�JHQG�
$UEHLWVIOlFKHQ� XQG� 6WDXUDXP� I�U�
HLQH� RSWLPDOH� 1XW]XQJ� JHERWHQ�
KDW�� ZXUGH� LP� 3IDUUJHPHLQGHUDW�
:LUWVFKDIWVUDW� GHU� %HVFKOXVV� JH�
IDVVW��HLQH�QHXH�.�FKH�VDPW�,QQHQ�
W�UHQ� LP� 3IDUUKHLP� DQ]XVFKDIIHQ��
'D]X�ZDUHQ�LP�9RUIHOG�HLQH�9LHO�
]DKO� DQ� $UEHLWHQ� QRWZHQGLJ�� ZLH�
GDV� $XVUlXPHQ� GHU� .�FKH�� GHU�
.�FKHQDEEDX�� (OHNWUR-� XQG� 6DQL�

WlUDUEHLWHQ�� 6WHPP-�� 0DXUHU-��
)OLHVHQ-� XQG�0DOHUDUEHLWHQ� PXVV�
WHQ�YRU�GHU�.�FKHQPRQWDJH�DEJH�
VFKORVVHQ� ZHUGHQ�� 8QG� GDQDFK�

ZDU�GLH�*HQHUDOUHLQLJXQJ�GHU�.��
FKH� QRWZHQGLJ�� XP� GLHVH� LQ� %H�
WULHE� QHKPHQ� ]X� N|QQHQ�� 'DV� (U�
JHEQLV� NDQQ� VLFK� VHKHQ� ODVVHQ��
1XQ�YHUI�JW�GDV�3IDUUKHLP�ZLHGHU�
�EHU�HLQH�YROO�IXQNWLRQVIlKLJH�.��
FKH�� (LQHQ� EHVRQGHUHQ� 'DQN� I�U�
GLH�0LWKLOIH�P|FKWHQ�ZLU 
$ORLV� $EVHQJHU�� -RKDQQ� 6FK|JJ�
OHU�� +HUPDQQ� *OHWWOHU�� *RWWIULHG�
*U|VVO� MXQ�� X�� VHQ��� +DQVL� 7UXP�
PHU�� VRZLH� DOOHQ� KHOIHQGHQ� +lQ�
GHQ�LP�3IDUUJHPHLQGHUDW� 
DXVVSUHFKHQ�� 

+HUEHUW�3XUNDUWKRIHU 

6HQLRUHQIHLHUDEHQG�LQ�XQVHUHU�3IDUUH 
 

'HU�3IDUUJHPHLQGHUDW�KDWWH�DP�6DPVWDJ��GHP�����-XOL�
����� ]X� HLQHP�:RUWJRWWHVGLHQVW� LQ� XQVHUHU� 3IDUUNLU�
FKH�PLW�DQVFKOLH�HQGHP�)HLHUDEHQG��VSH]LHOO�I�U�6HQL�
RUHQ�� JHODGHQ�� $XIJUXQG� GHU� XQVLFKHUHQ� :HWWHUODJH��
IDQG� GLHVHU� )HLHUDEHQG� QLFKW��ZLH� JHSODQW� DP�.LUFK�
SODW]�� VRQGHUQ� LP� 3IDUUKHLP� VWDWW�� 'HU� 6WLPPXQJ� WDW�
GLHV� NHLQHQ� $EEUXFK�� ZDU� GRFK� I�U� 6SHLV� �N|VWOLFKH�
(LHUVSHLV���XQG�7UDQN�JHVRUJW��$XFK�PXVLNDOLVFK�ZXU�
GH� PLW� *HVDQJ� XQG� 6WHLULVFKHU� +DUPRQLND� I�U� EHVWH�
8QWHUKDOWXQJ�JHVRUJW��6FK|Q���GDVV�VR�YLHOH�GHU�(LQOD�
GXQJ�JHIROJW�VLQG�XQG�GDQNH�I�U�GLH�0LWKLOIH� 

 
+HUEHUW�3XUNDUWKRIHU 

reitung auf diesen „neuen Weg“ 
in der Seelsorge wird es in den 
nächsten Monaten verschiedene 
Termine und Gesprächsrunden 
geben, um den Übergang best-
möglich zu gestalten.               

Ich möchte aber auch ganz be-
sonders auf die bevorstehenden 
Veranstaltungen und Vorträge 
in unserer Pfarre hinweisen 
(siehe Seite 7). und Sie auch 
herzlich zum Pfarrfest einladen!  

Wo wir als feiernde Gemeinde in 
Jesu Namen versammelt sind—
da ist Kirche! 
 

Manfred Kohlfürst 
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Beachten Sie bitte, dass ab November die Vorabendgottesdienste wieder um 18:30 beginnen! 
Ausgenommen sind die Abende des „Sumereiner Advent“, Beginn ist hier schon um 18:00 Uhr!! 
Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der 2-wöchentlich im Turmraum der Pfarrkirche auflie-
genden Gottesdienst-Ordnung. Die aktuelle GD-Ordnung finden Sie auch auf der Homepage der 
Pfarre unter: www.st-marein-pickelbach.graz-seckau.at 
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URLAUBS-
POST  

von den  
Ministranten 

 
Nach unserer letzten Mini-
stunde mit Spielen und an-
schließendem Eisschlecken 
bei  der Theke haben wir 
Ministranten unsere er-
sehnten Ferien begonnen. 
Wie ihr sehen könnt, hat 
jeder von uns  diese Zeit in 
vollen Zügen genossen… 
Wir freuen uns schon auf 
das Pfarrfest am 15. Sep-
tember! 

)URQOHLFKQDP����� 
$P� ]ZHLWHQ� 'RQQHUVWDJ� QDFK� 3ILQJVWHQ� EHJHKW� GLH�
NDWKROLVFKH� .LUFKH� GDV� )URQOHLFKQDPVIHVW�� DXFK�
�+RFKIHVW� GHV� /HLEHV� XQG� %OXWHV� &KULVWL�� JHQDQQW��
6LH�JHGHQNW�GHU�(LQVHW]XQJ�GHV�6DNUDPHQWV�GHU�(X�
FKDULVWLH�GXUFK�-HVXV�&KULVWXV�VHOEVW��'LH�JHVFKLFKW�
OLFKHQ�:XU]HOQ�GHV�)URQOHLFKQDPVIHVWHV�UHLFKHQ�ELV�
LQV� ���� -DKUKXQGHUW� ]XU�FN�� 'HU� 1DPH�
�)URQOHLFKQDP�� OHLWHW� VLFK� LP�hEULJHQ� YRP�PLWWHO�

KRFKGHXWVFKH�:RUW� �YURQOLFKQDP�� DE� XQG� EHGHXWHW�
VR�YLHO�ZLH��/HLE�GHV�+HUUQ�� 
%HUHLWV�LQ�GHQ�IU�KHQ�0RUJHQVWXQGHQ�GHV�)URQOHLFK�
QDPVWDJHV��KDEHQ�VLFK�IOHL�LJH�+lQGH�DP�.LUFKSODW]�

YHUVDPPHOW�� XP�
HLQ� EHHLQGUX�
FNHQGHV�%OXPHQ�
PRWLY�� QDFK� GHQ�
9RUJDEHQ� YRQ�
-RKDQQ� .UHQQ��
]X�JHVWDOWHQ�� 
'DV� (UJHEQLV�
NRQQWH� VLFK� VH�
KHQ� ODVVHQ��
�)RWRV�YRQ�/DXUD�
0DQGO�� $OOHQ�
+HOIHU,QQHQ� VR�
ZLH� GHQ� ]DKOUHL�

FKHQ� %OXPHQVSHQGHUQ� DXV� GHU� 3IDUUH� VHL� JHGDQNW��
2KQH�LKUH�+LOIH�N|QQHQ�VROFKH�.XQVWZHUNH�-DKU�HLQ��
-DKU�DXV��QLFKW�HQWVWHKHQ� 

+HUEHUW�3XUNDUWKRIHU 
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Vortrag zum Thema 
"Weihrauch" mit Pfarrer 
Mag. Mario Brandstätter  

 
 

 
Dienstag, 19. November 2019  

19:00 Uhr  
Pfarrheim St. Marein 

 

 
Wissenswertes zum Thema 
Weihrauch - Tipps fürs Räu-
chern - Weihrauch und Räu-
cherzubehör zum Verkauf 

�'LH�%LEHO�-�GDV�SXUH�/HEHQ��� 
 

:HQQ�ELEOLVFKH�7H[WH�]X�VSUHFKHQ�EHJLQQHQ�
ZHUGHQ�VLH�OHEHQGLJ��LVW�PLW�hEHUUDVFKXQJHQ�
]X�UHFKQHQ��N|QQHQ�:LGHUVWDQG��=ZHLIHO�
XQG�)UDJHQ�DXIWDXFKHQ��3O|W]OLFK�VLQG�ZLU�
PLW�XQVHUHQ�HLJHQHQ�/HEHQVIUDJHQ�PLWWHQ�LQ�
GHU�+HLOVJHVFKLFKWH�*RWWHV��PLW�GHQ�+RII�
QXQJHQ��GHP�6FKHLWHUQ��GHP�(UIROJ��GHU�/LH�
EH��PLW�GHP�6XFKHQ�XQG�)UDJHQ�QDFK�GHP�

6LQQ�GHV�'DVHLQV�HWF��6LFK�GHU�%LEHO�PLW�GHP�=XWUDXHQ�]X�Ql�
KHUQ��GDVV�LQ�LKUHQ�7H[WHQ�:HUWYROOHV�XQG�:LFKWLJHV�I�U�PHLQ�
/HEHQ�]X�ILQGHQ�LVW��PDFKW�GLH�%HJHJQXQJ�VSDQQHQG�XQG�KHU�
DXVIRUGHUQG� �,QVRIHUQ�NDQQ�GLH�.UDIW�GHU�ELEOLVFKHQ�7H[WH�DXI�
JDQ]�XQWHUVFKLHGOLFKH�:HLVH�HUOHEW�XQG�HQWGHFNW�ZHUGHQ�� 
%HL�GHQ�PRQDWOLFKHQ�7UHIIHQ�ZLUG�MHZHLOV�HLQ�ELEOLVFKHU�7H[W�
LP�0LWWHOSXQNW�VWHKHQ��GHQ�ZLU�DOV�*UXSSH�LP�%LEOLRORJ�EHJHJ�
QHQ��'DI�U�LVW�ZHGHU�HLQ�H[HJHWLVFKHV�9RUZLVVHQ�QRFK�VRQVWLJH�
9RUEHUHLWXQJHQ�Q|WLJ��%ULQJHQ�6LH�,KUH�)UHXGH��,KU�,QWHUHVVH��
,KUH�)UDJHQ�XQG�,KUH�%HUHLWVFKDIW�PLW��VLFK�PLW�DQGHUHQ�0HQ�
VFKHQ�DXI�GLH�ELEOLVFKHQ�7H[WH�HLQ]XODVVHQ� 
 
'DV�HUVWH�7UHIIHQ�ILQGHW�DP�����6HSWHPEHU������ 
LP�3IDUUKHLP�YRQ�������-�������8KU�VWDWW� 
 
:HLWHUH�7HUPLQH���LPPHU�DP�'LHQVWDJ�� 
����2NWREHU������1RYHPEHU������'H]HPEHU������ 
����-lQQHU������)HEUXDU������0lU]�XQG�����$SULO����� 
/HLWXQJ��*DEULHOH�.UD[QHU-=DFK� 

Daheim oder  
im Heim? 

 

Montag, 30.9.2019  
19:00 Uhr 
Pfarrheim 

9RUWUDJ�XQG�*HVSUlFK�PLW�0DJ�� 
0D[LPLOLDQ�7|GWOLQJ��+DXVOHLWHU�
GHV�&DULWDV�3IOHJHZRKQKDXVHV� 

/DQQDFK�XQG�7KHRORJH� 
 
9LHOH�lOWHUH�0HQVFKHQ�VWHOOHQ�VLFK�GLH�
)UDJH��ZLH�LKU�/HEHQVDEHQG�DXVVHKHQ�
VROO��'LH�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW�GHQ�

0|JOLFKNHLWHQ�XQG�&KDQFHQ�YHU�
VFKLHGHQHU�)RUPHQ�HUOHLFKWHUW�GLH�
(QWVFKHLGXQJ�XQG�QLPPW�GLH�$QJVW�
YRU�GHP�.RPPHQGHQ���6R�ZHUGHQ�
YHUVFKLHGHQH�)RUPHQ�GHU�/HEHQVJH�
VWDOWXQJ�LP�$OWHU�ELV�KLQ�]XU�8QWHU�
EULQJXQJ�LQ�HLQHU�3IOHJHHLQULFKWXQJ�
YRUJHVWHOOW�XQG�EHVSURFKHQ� 

Sumereiner Advent 
$XFK�LQ�GLHVHP�-DKU�P|FKWHQ�ZLU�GLH� 

6DPVWDJH�LP�$GYHQW�EHVRQGHUV�JHVWDOWHQ� 
6R�VROO�DXFK�XQVHUH�)HVWKDOOH�ZLHGHU�]XP� 
DGYHQWOLFKHQ�+DXV�ZHUGHQ�XQG�3ODW]�I�U� 

HLQHQ�NOHLQHQ��$GYHQWPDUNW�ELHWHQ��$OO�MHQH�� 
GLH�LQWHUHVVLHUW�VLQG��DOV�$XVVWHOOHU�PLW]XWXQ�� 

PHOGHQ�VLFK�ELWWH�EHL� 
 

0DJGDOHQD�+RIHU��������������� 

),5081*����� 
$P�����0DL������ZLUG�0DJ��'LHWPDU�*U�QZDOG�LQ�XQVHUHU�
3IDUUH�GDV�6DNUDPHQW�GHU�)LUPXQJ�VSHQGHQ��:LU�ODGHQ�DOOH�
-XJHQGOLFKHQ�GHV��-DKUJDQJV�������XQG�lOWHU��HLQ��VLFK�]XU�

)LUPYRUEHUHLWXQJ�LQ�GHU�3IDUUH�DQ]XPHOGHQ�� 
 

7HUPLQH��-HZHLOV�'LHQVWDJ���������XQG�����2NWREHU�YRQ�
������ELV�������LQ�GHU�3IDUUNDQ]OHL�� 

'HU�6WDUW�GHU�)LUPYRUEHUHLWXQJ� 
HUIROJW�LP�1RYHPEHU��DP�&KULVWN|QLJVRQQWDJ� 

Sonntag, 6. Oktober 2019 
10:00 Uhr Hl. Messe 

am Kirchplatz 
danach Agape 

:HQQ�6LH�(UQWHJDEHQ�I�U�GDV�Ä9LQ]LGRUI³�XQG�
GDV�Ä0DULHQVW�EHUO³�]XU�9HUI�JXQJ�VWHOOHQ�
P|FKWHQ��N|QQHQ�6LH�GLHVH�DP�6DPVWDJ�����2N�
WREHU�YRQ�������ELV�������RGHU�DP�6RQQWDJ�YRU�
GHP�*RWWHVGLHQVW�LQ�GHU�)HVWKDOOH�DEJHEHQ��'D�
I�U�VFKRQ�MHW]W�HLQ�KHU]OLFKHV�Ä9HUJHOW�V�*RWW³� 



6HLWH�� 

Folgen Sie uns auch auf Instagram: „st.marein“ oder auf facebook: „Pfarrverband Nestelbach-Lassnitzhöhe-St. Marein“ 


